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20. Gemeinderatssitzung (KW 2024-2029) der Ortsgemeinde Braunshorn, 
28.04.2026 im Gemeindehaus in Ebschied 

Beginn: 19:00 Uhr  
Ende:     21:02 Uhr  

___________________________________________________________________ 
Anwesend: 
 
Stimmberechtigt:  
Ortsbürgermeister Markus Becker 
 
die Ortsgemeinderatsmitglieder:                                                                                                           
Harald Bröhling, Moritz Haffner, Michael Henn, Lucas Retzmann, Joachim Bödler, 
Victoria Müller-Ensel, Michael Seibel, Björn David, Ruth Greb, Marlies Stilz,  
 
Nicht stimmberechtigt:                                                                                                                   
Ortsvorsteher von Dudenroth Frank Blatt (ab 19:30), stellv. Ortsvorsteher von 
Dudenroth Ivan Dodig,  
 
Es fehlt entschuldigt: 
Holger Haitz, Thomas Weckmann    
 
Der Hinweis auf die Ratssitzung mit Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgte in 
der Ausgabe des Mitteilungsblattes vom 24.04.2026 sowie mit der Einladung vom 
17.04.2026. 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen 
und der Ortsgemeinderat beschlussfähig ist.  
Er begrüßte Frau Daisy Liebau-Plath Referentin Forsteinrichtung und Revierförster 
Herr Riegel für TOP 2. die anwesenden Ratsmitglieder und heißt die Zuschauer 
willkommen. 
 
Schriftführer: 
 
Victoria Müller-Ensel 
 
 
 
Erweiterung der TOP: 
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Teil A. öffentlicher Teil 
 

1. Niederschrift über die 19. Sitzung (KW 2024-2029) des 
Ortsgemeinderates Braunshorn vom 24.03.2026 - öffentlicher Teil  
 
Gegen die Niederschrift vom 24.03.2026 – öffentlicher Teil – werden inhaltlich 
keine Einwände erhoben; sie gilt somit gem. § 41 GemO als genehmigt. 
 
 

2. Vorstellung des Forsteinrichtungswerks für Braunshorn im Gemeinderat 

Die Forsteinrichtung ist ein umfassendes, alle 10 Jahre wiederkehrendes 
Planungsinstrument für die nachhaltige Bewirtschaftung von Wäldern. Sie 
beinhaltet eine detaillierte Inventur des Waldzustandes (Baumarten, Alter, 
Holzvorrat) und eine darauf basierende Planung (z. B. Hiebsatz, Pflege) für 
die nächsten zehn Jahre, um ökologische und ökonomische Ziele zu 
verbinden. 
Das Forsteinrichtungswerk dient der Gemeinde als Entscheidungsgrundlage, 
um ihren Forstbestand zukunftsfähig (z.B. durch Waldumbau) und 
wirtschaftlich zu führen. 
Frau Daisy Liebau-Plath Referentin Forsteinrichtung, der Zentralstelle der 
Forstverwaltung Emmelshausen, stelle die Forsteinrichtung der Gemeinde 
Braunshorn vor.  
Fragen aus dem Rat konnte Frau Liebau-Plath und Herr Riegel beantworten.   
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat Braunshorn beschließt die Forsteinrichtung für den Zeitraum 
2026–2036 für den Gemeindewald Braunshorn, aufgestellt durch 
Landesforsten Rheinland-Pfalz mit dem zuständigen Forstamt Kastellaun. Die 
im Forsteinrichtungswerk vorgeschlagenen Maßnahmen zur Waldpflege, -
entwicklung und -nutzung sowie die Planung des waldbaulichen Hiebssatzes 
werden beschlossen und dienen als Grundlage der Bewirtschaftung.  
 
Rechtsgrundlage: Die Forsteinrichtung erfolgt gemäß § 7 Landeswaldgesetz 
Rheinland-Pfalz (LWaldG RP), der die Planung, Einrichtung und 
Bewirtschaftung des Körperschaftswaldes regelt. 
 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig angenommen.  
 
 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Gestattung des Repowerings 
des Windparks Braunshorn durch die STAWAG  

Sachverhalt: 
Die Stadtwerke Aachen (STAWAG Energie GmbH) sind derzeit Betreiberin 
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des Windparks Braunshorn und beabsichtigen, die bestehenden Anlagen im 
Rahmen eines Repowering-Vorhabens zu erneuern. 
Durch eine Kooperationsvereinbarung zwischen der Energiegesellschaft 
Rhein-Hunsrück (ERH) und den Stadtwerken Aachen eröffnet sich die 
Möglichkeit, ein gemeinsames Projekt unter Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger des Rhein-Hunsrück-Kreises umzusetzen. 
Vor einer abschließenden Entscheidung hat der Gemeinderat die Bürgerschaft 
im Rahmen einer Informationsveranstaltung über das Vorhaben informiert, um 
ein Meinungsbild einzuholen. Die Rückmeldungen aus der Bürgerschaft waren 
sowohl während der Veranstaltung als auch in nachfolgenden Gesprächen 
durchweg positiv. 
Vor diesem Hintergrund soll nun über die Zustimmung der Gemeinde zum 
geplanten Repowering der Windenergieanlagen entschieden werden. 
 
Nachdem Herrn Hamm von STAWAG Energie GmbH das Wort erteilt wurde 
stellte er vor, warum in der Vertragsgestaltung die genauen Anlagen noch 
nicht festgelegt werden können da sich insbesondere auf die Höhe und 
Nennleistung bis zum Bau diese sich weiterentwickeln. 
Es ist geplant, das eine Änderung ab 2027 (EEG2027) die bisherige 
Einspeisevergütung für Neuanlagen abzuschaffen und vollständig auf 
zweiseitige Differenzverträge (Contracts for Difference, CoD) umzustellen.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat Braunshorn stimmt dem Repowering der bestehenden 
Windenergieanlagen im Windpark Braunshorn durch die Stadtwerke Aachen 
(STAWAG Energie GmbH) im Rahmen der vorgestellten Planung sowie der 
angestrebten Kooperation mit der Energiegesellschaft Rhein-Hunsrück (ERH) 
zu. 

 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig angenommen.  
 
 

4. Vergabe Ingenieurleistungen Raumakustik im Gemeindehaus in 
Ebschied  

Im Gemeindehaus in Ebschied soll seine Raumakustikermittlung durchgeführt 
werden, da im Saal sowie in der Kellerbar von Nutzern und Besucher immer 
wieder Beschwerden über die abnehmende Sprachverständlichkeit bei 
zunehmender Personenzahl geäußert wird. 
Aus diesem Grund soll zunächst eine messtechnische Untersuchung der 
vorhandenen Nachhallzeit durchgeführt und die gewonnenen Ergebnisse 
weiter betrachtet und beurteilt werden. Das Ergebnis soll als Basis für die 
Dimensionierung weitergehenden Maßnahmen herangezogen werden.  
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Dazu die Verwaltung in Kastellaun beim Ingenieurbüro ita GmbH aus 
Wiesbaden angefragt, ein Honorarangebot abzugeben. 
 
Das von der ita ermittelte Honorar beläuft sich auf 5.104,21€/brutto.  
 
Im Haushalt wurden für die Raumakustikermittlung 5.000€ eingestellt.    

  
Beschlussvorschlag: 
 Der Gemeinderat beauftragt das Ingenieurbüro ita GmbH aus Wiesbaden mit 
der Ermittlung der Raumakustik im Saal und Kellerbar des Gemeindehauses 
in Ebschied entsprechend der Beschreibung des Honorarangebotes vom 
27.03.2026 für den Gesamtbetrag in Höhe 5.104,21€/brutto.     
 
Der Beschlussvorschlag wird einstimmig angenommen.  
 

 
5. Terminierung Brennholzvergabe  

 
Am Samstag, 16.05.2026, findet die diesjährige Brennholzversteigerung statt. 
Zur Versteigerung kommen ca. 120rm. Es handelt sich vorwiegend um Eich- 
und Buchenbrennholz.  
Das Holz ist auf 3 bzw. 4m- Längen eingeschnitten und an von Pkw 
befahrfähigen Wege gerückt.  
 
Das Brennholz wird zu folgenden Preisen von: 
 Buche/Eiche mit   45,- €/rm      
 sonstiges Laubholz mit  38,- €/rm      
 und Nadelholz mit   25,- €/rm                                      
abgegeben. 
 
 An der Versteigerung teilnehmen dürfen nur Bürger der Großgemeinde 
Braunshorn.  
Treffpunkt ist am 16.05.2026 um 10.00 Uhr am ersten Braunshorner Windrad. 
Die übrigen Polter sind im Bereich Ebschied/Bahnhof in Richtung 
Napoleonseiche. 
 
 

6. Mitteilungen und Anfragen  

6.1  Entwurfsplanung Anbau Toilettenanlage am Gemeindehaus 
Ebschied 

Die Problematik, dass die Toilettenanlage nicht barrierefrei zugänglich ist, 
könnte gelöst werden, in dem im Eingangsbereich des Gemeindehauses 
ein Raum vorgebaut wird.  
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6.2  Nächste Gemeinderatssitzung geplant am 26.05.2026 im 
Gemeindehaus in Dudenroth  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 20:13 Uhr und bittet die 
Zuschauer, den Sitzungssaal zu verlassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


